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Jesus war ein Student
Kirche muss nicht dogmatisch
und öde sein. Dass es auch an-
ders geht, bewies der ehema-
lige Spitalseelsorger Pirmin
Ineichen am Samstag, dem
11. Juni, in der Pfarrkirche von
Rickenbach.

Er hielt eine lebendige und
warmherzigeWort- undKom-
munionsfeier ab,mit der er die
Herzen derGläubigen berühr-
te.Man spürte sofort, dieser
MannGottes liebt dieMen-
schen. Er erzählte auch ein
wenig aus seinem ereignisrei-
chen Leben.

AmEnde der abendlichen
Andacht informierte er die
Anwesenden, dass eine päpst-
liche Kommission in Rom
herausgefunden hätte, was
Jesus von Beruf war. Nicht
Zimmermannwie sein irdi-
scher Vater Josef, sondern
Student. Denn erwohntemit
30 Jahren noch bei den Eltern,
hatte langeHaare, undwenn er
etwas tat, dannwar es ein
Wunder.

JohannesMüller-Frank,
Rickenbach/LU

Warum es die Windkraft unbedingt braucht
Zum Leserbrief «Stromlücke
ohneWindräder schliessen»,
Ausgabe vom 14. Juni

Die Solarenergie wird in den
kommenden Jahren – neben
derWasserkraft – zur wichtigs-
ten Schweizer Energiequelle
werden. Davon bin ich felsen-
fest überzeugt. Deshalb gehe
ich ja auch inmeinemUnter-
nehmenmit gutemBeispiel
voran. In den letzten Jahren
habenwir an unseremFirmen-

sitz in SchenkonDach und
Fassademit Solarpanels ausge-
stattet. Die Solarenergie fällt
jedoch zu 70 Prozent im Som-
merhalbjahr an. Das heisst:
Die Schweiz braucht dringend
mehrWinterstrom, sonst
werdenwir denAtomausstieg
und den Ersatz der fossilen
Energie nicht schaffen.Wind-
energie ist daher die perfekte
Ergänzung zur Solarenergie.
Windräder sind kein Flatter-
strom,wieMarkusDietiker in

seinemLeserbrief vom 14. Juni
behauptet. Sie produzieren 70
Prozent des Stroms imWinter –
genau dann, wennwir ihn am
dringendsten für unsere Ver-
sorgungssicherheit brauchen.

Kurz:Windräder, Solaran-
lage undWasserkraft sind in
der Schweiz dasDream-Team
für die Versorgungmit erneu-
erbaren Energien.

ThomasMeier, Unternehmer und
Kantonsrat FDP, Schenkon

Chropfläärete

Rücksichtslose Sonntagsvelofahrende
Wirwohnen in Ennethorw, das
reich an schönenWegen ist,
die als Fuss- und als Velowege
gekennzeichnet sind. Regel-
mässig imFrühling und vor
allem an den Sonntagenmüs-
senwir feststellen, dass wir
Fussgänger daweder er-
wünscht noch sicher sind.

Entweder rast eineMöchte-
gern-Renngruppe zu zweit
nebeneinander fahrend in
hohemTempo knapp neben
uns vorbei. Oder – wiewir auch
schon feststellten – E-Bikefah-
rende, die sich lauthals bekla-
gen und ausrufen: «Velowäg,

sorry!»Wirwurden auch schon
beschimpft, als wir zu Fuss und
unser Enkelkindmit Laufrad
etwaswackelig unterwegs
waren. Es scheint, dass die
Sonntagsvelofahrer es
so pressant haben, dass ein
Ausweichen nichtmöglich
ist.

Was ist das für eineGesell-
schaft, wowir Fussgänger
keinen Platzmehr haben?
Auch uns älterenMenschen,
Menschenmit Kindern oder
Hunden sollte es dochmöglich
sein, dieseWege ungefährdet
zu benutzen. Dazu bräuchte es

aber etwas Toleranz der Sonn-
tagsvelofahrer auf derDurch-
fahrt.

Es ist ja gut und recht, dass
man auf das Auto verzichtet
und dafür das Velo benutzt.
Wir stellen fest, dass an den
Wochentagen dasMiteinan-
der auf den Radwegenmeis-
tens sehr gut und tolerant ist.

Interessanterweise finden
die unschönen Begegnungen
meistens an Sonntagen statt,
wowohl dieHobbyvelofahrer
unterwegs sind.

Marlis Arnet, Horw

Anschluss an die digitale Zukunft
nicht verpassen
«22 Gemeinden wollen
schnelleres Internet»,
Ausgabe vom 22. Mai

Auf Initiative der Region
LuzernWest haben sich kürz-
lich 22Gemeinden zusammen-
geschlossen, um sich flächen-
deckend einen schnelleren
Internetzugang zu sichern. Gut

so. Gerade in Zeiten von ver-
stärktemHomeoffice leisten
wirmit diesemEngagement im
Projekt «Prioris» einenwichti-
gen Beitrag zur Eindämmung
der Abwanderung aus dem
ländlichenRaum.

Wennwir – und damit
meine ich sowohl die ländli-
cherenGemeinden als auch

die älteren Semester unter
uns – denAnschluss an die
digitale Zukunft nicht verpas-
senwollen,müssenwir uns
bewegen und offen sein für
moderne Formen der Kom-
munikation.

VroniThalmann, Kantonsrätin SVP,
Flühli

WC ohne Münz:
«Gahts no?»
«Im Bahnhofs-WC ist Münz
passé»,
Ausgabe vom 18. Juni

Es ist bedauerlich, wie schon
wieder Personen ausgegrenzt
werden. Ich kenne Leute, die
weder eine Kreditkarte, ge-
schweige dennTwint oder
sonstige bargeldlose Systeme
nutzen. Soll nun diesen Perso-
nen der Zugang zu einem
sauberenWCverwehrt wer-
den?Da kann ich nur sagen:
Gahts no?

HeinrichHaller,Meggen
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Alle Standorte und Öffnungszeiten finden Sie unter volg.ch. Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.

Druck- und Satzfehler vorbehalten.Folgende Wochenhits sind in kleineren Volg-Läden evtl. nicht erhältlich:

Aus Liebe zum Dorf und zum Portemonnaie.
Montag, 20.6. bis Samstag, 25.6.22

AGRI NATURA
FLEISCHKÄSE
geschnitten, 180 g

FENCHEL
Schweiz, per kg

CALANDA RADLER
Dose, 6 x 50 cl

PFIRSICHE WEISS
Herkunft siehe Verpackung, per kg

FRISCO RAKETE
12er-Pack

HERO
FLEISCHKONSERVEN
div. Sorten, z.B.
Delikatess-Fleischkäse, 3 x 115 g

JACOBS KAFFEEKAPSELN
div. Sorten, z.B.
Lungo classico, 40 Kapseln

KALTBACH LE
GRUYÈRE PORTION
250 g

KAMBLY BISCUITS
div. Sorten, z.B.
Bretzeli, 2 x 115 g

PRINGLES
div. Sorten, z.B.
Original, 2 x 200 g

RIVELLA
div. Sorten, z.B.
rot, 6 x 1,5 l

S. PELLEGRINO
6 x 125 cl

SIBONET
div. Sorten, z.B.
Dusch, 3 x 250 ml

SUN
div. Sorten, z.B.
Classic, Tabs, 2 x 50 WG

SUTTERO BURGER
RIND XXL
200 g

EMMI JOGURT DRINK
div. Sorten, z.B.
Erdbeere, 5 dl

HAKLE WC-PAPIER
div. Sorten, z.B.
natürliche Sauberkeit,
3-lagig, 24 Rollen

ACTIVE O2
div. Sorten, z.B.
Apple Kiwi, 0,75 l

CALGON GEL
2 x 750 ml

CASTEL
DAUERBACKWAREN
div. Sorten, z.B.
Meringues, 100 g

CASTEL
DAUERBACKWAREN
div. Sorten, z.B.
Pastetli, 4 Stück, 100 g

DÔLE BLANCHE AOC
VALAIS
Fleur d’Amour, Schweiz,
75 cl, 2020

HEINZ KETCHUP
570 g

KAMBLY BIO & VEGAN
ZITRONENBLATT
2 x 110 g

VOLG KAFFEE
div. Sorten, z.B.
Crema Bohnen, 500 g


